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Obstacle City Run Göttingen: Ein
Sportfest für alle Generationen

Erleben Sie am 31. August den „Obstacle City Run“ in
Göttingen: 5.000 Teilnehmer, 34 spannende Hindernisse

und ein Familientag!

Am 31. August wird Göttingen zum Schauplatz eines
aufregenden Sportereignisses: dem „Obstacle City Run“. Mit
mehr als 5.000 erwarteten Teilnehmern wird das Uni-
Sportgelände am Sprangerweg zum zentralen Ort für ein
spektakuläres Hindernisrennen, das sich längst zu einer festen
Größe in der Region entwickelt hat. Dieses Jahr trägt das Event
den neuen Namen „Obstacle City Run“, der die Verbindung zur
Stadt und den Charakter der Veranstaltung betonen soll.

Die Umbenennung fand aus einem bestimmten Grund statt, wie
Mitorganisator Nicolas Karasch von TeamEinsNull GmbH erklärt.
Er äußert: „Wir wollen den Kern der Veranstaltung klarer
herausarbeiten, insbesondere das Wort ‚Hindernis‘.“ Die
vorherige Bezeichnung „Great Barrier Run“, so Karasch weiter,
habe diesen Aspekt vernachlässigt, da die Teilnehmer nicht viel
über die Besonderheiten des Geländes und die kurze Anreise
erfahren konnten. Der OCR soll vor allem die Erreichbarkeit und
die Einbindung in die Stadt Göttingen zeigen, wo Teilnehmer
und Zuschauer unkompliziert mit öffentlichen Verkehrsmitteln,
zu Fuß oder mit dem Fahrrad anreisen können.

Ein Event für die gesamte Familie

Der Multisport-Event ist mehr als nur ein Wettkampf; er wird als
Familiensportfest beschrieben. Neben dem Rennen erwarten die



Besucher zahlreiche zusätzliche Attraktionen, darunter
Hüpfburgen, ein Bambini-Parcours, Kinderschminken sowie eine
Auswahl an Foodtrucks und einen Biergarten. Diese
Verbesserungen sind Teil eines umfassenden
Rahmenprogrammes, das von über 30 Sponsoren unterstützt
wird, um sicherzustellen, dass sowohl Aktive als auch Zuschauer
eine tolle Zeit haben.

Karasch ist sich sicher, dass der OCR ein fantastisches Erlebnis
für alle Altersgruppen und Fitnesslevels bieten wird. „Es gibt
keinen Zwang und überall, an jedem Hindernis Hilfe – von
anderen Teilnehmern. Keiner wird alleine gelassen“, versichert
er. Diese Einladung zur Teilnahme richtet sich an alle, die sich
der Herausforderung stellen möchten, unabhängig von ihrem
aktuellen Fitnesszustand. Der neue Streckenverlauf, der 34
Hindernisse umfasst – ein neuer Rekord – bietet zudem frische
Herausforderungen, die in den vergangenen Jahren nicht zu
finden waren.

Organisatorische Verbesserungen und neue
Streckenführung

In diesem Jahr wird es auch organisatorische Neuerungen
geben. Die Startunterlagen für die verschiedenen Strecken
können zum ersten Mal bereits am Donnerstag, dem 29. August,
abgeholt werden, was den Ablauf erheblich vereinfacht.
Teilnehmer können sich somit auf die 6- und 12-Kilometer-
Distanz sowie die 3-Kilometer-Family-Edition vorbereiten. Der
erste Lauf, die „Family Edition“, startet bereits um 8:30 Uhr,
wobei die Oberbürgermeisterin Petra Broistedt die Veranstaltung
um 8:15 Uhr offiziell eröffnet.

Ein fähiges und engagiertes Team arbeitet hart daran, das Event
optimal vorzubereiten. Die Organisatoren sind zuversichtlich,
dass alles reibungslos ablaufen wird. Wer auch an diesem
besonderen Tag dabei sein möchte, hat die Möglichkeit, als
Volunteer zu helfen. Als Anreiz wird ein T-Shirt und die Chance
auf einen kostenlosen Startplatz zum Mitlaufen oder



Verschenken angeboten.

Der OCR knüpft auch an erfolgreiche Formate wie den Obstacle
City Run in Berlin an, für den die Organisatoren bereits
verantwortlich sind. Trotz des neuen Namens bleibt das
Herzstück der Veranstaltung unverändert, und die Organisatoren
streben an, das bestehende Konzept weiterzuführen und zu
verbessern.

Einer der bewegendsten Momente des vergangenen Jahres war
die Teilnahme von Emely Pflug, die als erste Rollstuhlfahrerin
den Hindernislauf meisterte. Gemeinsam mit ihrem Team
bewältigte sie den herausfordernden Parcours, was zeigt, dass
beim OCR der Zusammenhalt und der Teamgeist im
Vordergrund stehen.

Das Event am 31. August verspricht somit nicht nur körperliche
Herausforderungen, sondern auch Gemeinschaftsgefühl und
Spaß für Groß und Klein inmitten von Göttingen. Die
Erwartungen sind hoch und die Vorfreude jedenfalls spürbar.

Hindernisläufe sind eine Form des Sportevents, die in den
letzten Jahren an Popularität gewonnen haben. Ursprünglich
inspiriert von militärischen Trainingsmethoden und
Überlebensläufen, ist das Konzept heute weit verbreitet und
erstreckt sich über verschiedene Formate und
Schwierigkeitsgrade. Der Obstacle City Run in Göttingen ist ein
Beispiel für diese Entwicklung, bei der Teamarbeit und
gegenseitige Unterstützung im Vordergrund stehen.

Der Veranstaltungstrend zu Hindernisläufen fördert nicht nur die
körperliche Fitness, sondern auch soziale Interaktion und
Gemeinschaftsgefühl. Teilnehmende aller Altersgruppen und
Fitnesslevel sind willkommen und die Familie steht im
Mittelpunkt, was die Attraktivität des Events erhöht.
Herausforderungen gemeinsam zu meistern, stärkt den
Teamgeist und schafft unvergessliche Erinnerungen.



Die Rolle von lokalen Sponsoren und
Unterstützern

Für den Erfolg des Obstacle City Runs spielt die Unterstützung
durch lokale Unternehmen eine entscheidende Rolle. Mehr als
30 Sponsoren haben das Event in Göttingen unterstützt, was
dessen Bedeutung in der Region unterstreicht. Diese
Partnerschaften fördern nicht nur die Veranstaltung selbst,
sondern auch die Bindung zwischen den Unternehmen und der
Gemeinschaft. Lokale Geschäfte profitieren von der erhöhten
Sichtbarkeit und die Teilnehmenden haben die Möglichkeit, sich
mit den Angeboten der Region vertraut zu machen.

Darüber hinaus tragen lokale Sponsoren oft dazu bei, zusätzliche
Attraktionen und Dienstleistungen zu bieten, die das Erlebnis für
die Teilnehmenden abwechslungsreicher und einladender
machen. So gibt es beim Obstacle City Run diverse
Mitmachaktionen, Annehmlichkeiten wie Foodtrucks und die
Unterstützung durch die Stadtverwaltung, die für die Logistik
und Sicherheit sorgt.

Teilnahme-Statistiken: Ein wachsendes
Interesse

Das Interesse an Hindernisläufen ist ungebrochen: Im Jahr 2023
nahmen mehr als 5.000 Teilnehmer an der Veranstaltung in
Göttingen teil. Solche Zahlen spiegeln nicht nur das wachsende
Interesse an sportlichen Aktivitäten wider, sondern auch den
Erfolg der Organisatoren, die ein Ereignis schaffen, das inklusiv
und ansprechend ist.

Die Teilnahme an derartigen Veranstaltungen ist auch ein
Indikator für insgesamt steigende Gesundheitsbewusstsein in
der Bevölkerung. Laut einer Umfrage von Statista aus dem Jahr
2022 gaben 62% der deutschen Bevölkerung an, regelmäßig
Sport zu treiben. Ereignisse wie der Obstacle City Run
motivieren viele, aktiv zu werden und sich neuen



Herausforderungen zu stellen.

Die Einbindung von Menschen mit unterschiedlichen
körperlichen Fähigkeiten, wie im Fall von Emely Pflug, die im
Rollstuhl antritt, zeigt zudem, dass der Zugang zu
Sportveranstaltungen inklusiver wird und Barrieren abgebaut
werden können. Diese Entwicklung ist ein positiver Trend, der in
Zukunft weiter gefördert werden sollte.
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